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Situation der Gebäudebrüter - am Beispiel der Mehlschwalbe

Grün
 Rück

 Obdachlosigkeit: An unseren modernen, glatten Hausfassaden können Schwalbennester oȇ nicht 
gut haȇen, sodass die Nester abfallen, wenn die Jungen größer und schwerer werden.

 Baustoffmangel: Schwalben finden zu wenig Lehmboden. So haben Sie kein Material um Ihre 
Nester zu bauen. Jede betonierte Einfahrt macht unseren Schwalben das Leben schwer. 

 Trockenheit: Schwalben können feuchten Lehm 200 m bis zum Nest transportieren. Der Lehm 
trocknet  sehr schnell aus und  eignet sich dann nicht mehr zum Nestbau.

 Hunger: Durch Monokulturen, den Rückgang der Weidewirtschaft und den Einsatz von 
Pestiziden gibt es immer weniger fliegende Insekten. Durch den Klimawandel gibt es tagelange 
Regenphasen, die es den Schwalben nicht ermöglichen, auf Insektenjagd zu gehen und die 
Schwalben verhungern lassen.



Titel Präsentation

Was können wir tun?

Mögl
Für d
Haus

Strukturen

Pflanzen

Futter „Wohnraum“
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Futter



Die Fütterung

Was
tun 
-
Futt
saub



Die Fütterung

Was
tun 
-
Futt
saub

Futterhäuschen wie dieses müssen trocken und sauber gehalten werden. Bakterien wie Suttonella ornithocola können sich 
sonst ausbreiten. Dieses ruft bei Meisen Lungenentzündung hervor, die zum Tod führt. (Foto: Straßer)



Die Fütterung
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Die Fütterung
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Struktur



Was
tun k
-
Saub
Sand

Strukturen schaffen – Sand Bad

Der Begriff „Dreckspatz“ rückt den Sperling in ein 
falsches Licht. Spatzen baden sehr gerne. Ein 
Staubbad reinigt ihr Gefieder von Parasiten. Da 
staubige / sandige Ecken in der Natur und der 
Landwirtschaft immer seltener werden kann man den 
Spatzen ein Sandbad zur Verfügung stellen. Doch auch 
hier gilt: Sauberkeit ist das oberste Gebot! Die 
Badestelle muss regelmäßig auf Katzenexkremente 
untersucht werden. Der Sand sollte alle paar Wochen 
ausgetauscht werden. Aufgestellt sollte das Sandbad 
an einem möglichst katzensicheren Platz werden. 

Ein Tonuntersetzer mit 30 cm Durchmesser gefüllt mit 
Sand. Wichtig ist auch, dass im Boden Löcher 
eingebohrt sind damit das Wasser ablaufen kann. 

Wer es besonders gut meint kann anstatt Sand 
Kieselgurr verwenden.



Strukturen schaffen – Schwalbenpfützen

Was
tun 
-
Mats
scha

So könnte eine selbstgebaute Lehmpfütze aussehen. Das Anlegen einer Lehmpfütze kann übrigens 
auch für Kinder eine besondere Freude sein!  (Foto: Straßer)



Strukturen schaffen - Totholz

Was
tun
-
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In Mitteleuropa sind über 1700 Käferarten in irgendeiner Phase auf Alt- und 
Totholz angewiesen. Diese sind Nahrung für unsere heimischen Singvögel



Strukturen schaffen – Stauden über den Winter stehen lassen

Was
tun
-
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Britische Forscher 
fanden in Schilfpflanzen 
durchschnittlich jeweils 
sechs Insektenlarven 
zwischen den Knoten, 
also über 120 pro Halm! 

Außerdem tragen viele 
Gräserarten und Stauden 
noch einen Rest Samen, 
eine Notration für die 
Gartenbewohner im 
Winter, beispielsweise 
Distelfinken.



Strukturen schaffen – offene Bodenstellen
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Strukturen schaffen – Kompost und Mist

Was
tun
-
Kom
anle

In einer Hand Kompost 
sind ca. 100 Insekten 
und Milben; 7,5 Mio 
Einzeller; 125 Mio 
Bakterien. Der Kompost 
bietet außerdem gerade 
in der  Phase der 
Heißrotte Lebensraum 
für Ringelnattern und 
Blindschleichen.  (Beide 
Arten werden von der 
Schleiereule gerne 
gefressen)
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Pflanzen für Fledermäuse 
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Pflanzen für Haussperling und Hausrotschwanz 
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Pflanzen für Haussperling und Hausrotschwanz 
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